
Intelligenz-Matt
z u r L a l b a c h e r Z e i t u n g .

^/U 115. Dinst.-lg den 2H. KePtenrber 1839.

S t a v t - nno liinvrechtllche Ver lau tba rungen .
Z. I/^OÜ. (2) N r . 7596.

E d i c. t.
V o n de.m k. k. krannschen S t a d t - und

?ar»drechlc wl>d hlcnnl begannt gcm^cht, daß
dc ^c, lb l r lh l ln 5c^gsatzungen rücksichllich des
zur Io!eph und Tdc>esia Pcschka'scken Concurs'
masse gehörigen Waarenlagers und Mob i la rs
auf den/z. und »3 November , denn 2. De-
cember d. I , jedesmal von 9 bls 12 Uhr V o r -

mtt tags, und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags,
und jcnc des z ,̂ dieser Gantin.-ffc gcböiiqen
Hauses auf den l l . November, y. December
d. I . und i 3 . Jänner 18^0 um 10 Uhv V o r -
niltüagö rordiesem k. s. S iadc - utio ^lidrcchse
überN'gen worden scycn. Die Licualionsde-
dlngnl^sc kölinen in der dic^landr.'chtlichen Re«
gistralur eingesehen und Abschriften erhoben
werdcn.

^aibach am 2 0 . September »83g.

N e m t l i ck r ^ e r l a u t d a r n n g e m
Z. l^c^Z. (2) N r . 116558/VI.

K u n d m a ch u n g.
Voi^ der k. k. sameral'Bezirks-Vermal,

tung ^aibach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuec von
den nachbenannten Steuerobjecten in der un-
ten angeführten Steuergemeinde in doppeller
Ar t , und zwar auf das Verwaltungsjahr 1840,
i'edoch unter Vorbehalt der wechselsemgcn Ver-
trags - Aufkündung dre: Monate uor Ablauf
des Pachtjahres, auch auf tue Dauer eines nm-
t,ern Jahres unter der gleichen Bedingung nut
dem Bedeuten, daß dlnch die Unterlassung die«
ser Aufkündung der Vertrag wieder auf mi
weiteres Jahr e>neuert werde, mit Ende des

Verwaltungsiahres 18.52 , jedoch ohne vorher«
gegangene ÄufkünHun.? verloschen have, dann
auf drei I nh re , ohlie Bedingung dieser Auf«
fündul i ) , vcrste'qcrungswelse ln Pacht ausge-
bothen und dlc dicßfällige mündllche Versteige»
rung, bci welcher auch die nach dcr hohen Gu»
bernial-Eurrende vom 20. Iun t i 8 3 b , N r .
»3c)33, verfaßten, und mit dem Vadium be«
legten schriftlichen Offerte überreicht werden
können, wenn es die Pachtlustigen nicht vor»
ziehen, solche schon vor dem Taste der münd»
llchen Versteigerung dem k. t. Gcfallenwach-
Untelinspcclor in Mottl ing zu übergeben, ani
dem nüchbenanntcn Tage und One werde ade
gehalten werden.

N u s r u f s p r e l s f ü ' r
Be, der löbl . — « ^ " ^ ^ ^ ^ ^ «>

Für die Im Wein, Wcinmost
Am Bezirksobrigf und Maische, dann Fleisch

Hau.ptgemcjnde Bezirke Obstmost !
kut zu> 3 __̂

^ ^ ^ ^ st. j kr. i fi- ! kr.

3. Octo-
^ ! der ̂ LZg,
-"bcvch Pölland > Vormittag PöUänd i5L «o 45 «»

! um zehn
! Uhr

! zusammen zwei hundert drei Guld.
zwanzig Kreuzer 3. M .
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Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen L«citanten uor der Ve r -
steigerung als Vad ium zu erlegen, die schrlfc-
k.d'N Offerte aber würden , w , l m sie nicht
nnc dem ,a ^ V a d m m belegt sind, unberück-
sichtigt blelben müssen. — Uebligens können

die sämmtlichen Pachtbedmgmsse sowohl bel
dlcser Eamcral- Bezirks « Verwaltung , als bei
dem obgedachtcn Gefällenwach» Untcrinspecior
eingesehen we>dcn. — >ss. K. Eameral»B»<
zilks. Verwal.ung LalbaH am :6 . Septembee

vermischte Verlautbarungen.
H »l97- (2) N r . " " / « « .

E d i c t .
Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird aNgemein rund ü/macdt: Es habe in der Exe«
cvttion^sache des Herrn Primuö Hudovernig, Han<
z«lrmann in Nadmannsdorf, puncta ihm auödem
gerichtlichen Vergleiche llllo. 1 , . Februar iU56,
executive 5u^«rili>Ä^uIail) 5. October 1827, " ^
Gebührenden 64 ft> sammt lZxecutionskosten, in die
executive Feilbielhuna. der, der Katharina Rottar,
gedornen Hribar, gehörigen, zu ihren Gunsten auf
den ehegattlich Georg Rol la rMen, der Herrschaft
Gtein öud Rect. Nr 206 «., Urb. Nr . I141 dienst,
baren Halbhude zu Laufen, mittelst des Ghcver-
tragek vom tt Juni 1L22, und der Verzichlsquit-
t^ng vom 25. September :L35, seil 5. October itt33
«nd 2«. September ^ 3 4 intabulirt haftenden Hei--
»athKsprüchc pr. 55n st. und pr 3oo ft., gervilligct,
i^< dießfaNigen Togsatzungcn ader auf dctt 23. Oc-
tsber, 25. November uno 24. December l. I > , je-
desmal Bormittags von 9 bis 12 Uhr in Loco Lau»
fen mit dem Anhange bcsiimmt, dah diese verpfän.
Veten Heirachssprüche nur bei der lehlen Tagsahung
ANt^r demZähIwerthewerdcn hmtangcgebcn werden.

Davon die Kauflustigen mil dem Anhange in
Kenntniß gesetzt werden, daß der Grundbuchvex.
iracl und die Licitalionsbedingniffe zu den gewöhn^
lichen Amlssiundcn cingescben werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
3. September 16 I I .

Z . ' ^ ia l . (2) Nr . ' 6 ° ^
E d i c -t.

Vom Vcrcilucn Bezirksgerichte Nadmann'dorf
wird allgemein bekannt gcmacht: Gu habe in der
O^ecutionßsache deö Priuvuu Hndovernig aus Nad«
mannt'dorf, in die executive Veräußerung der,
zu Gunsten der Iosepha Globc>tscl)nig, gebornen
Hauptmann, auf dem ed^gaulich Lorcnz Glodotsch»
"nig'schen Hause (Zonlc. Nr. 9, zu Kropp, sammt
2 Holzanthcilen im Schwarzwalde, mittelst dcä
Heiralbsvertlügeä l!<^". 29. Jänner »LOi< intabu»
l ir t 6. Februar >ttol haftenden Satzpcst pr. ^700
fi. an Heirothsgute, und pr. ,700 ft. anNiederla»
ge, wegen an ersteren aus dem Gxpromissians»
vertrage uam '6 . Jänner »556 schuldigen i^Z si.Ig
kr . , und 63 fl. 24 kr. sammt Zinsen un^Zasten
gewilllgct, tie diehfälligen Tagsa^ungcn aber auf
ten 25. October, den 23. November und ,dcn 24,
December l I . , jedesmal früh 9 Uhr in Loco Rad«
mannöcorf mit dem Anhange bestimmt, daß dies«
Forderung bei ter letzten Tagsahung auch unter dem
Zahlwerthc wird hmtangegebcn rrelven.

Wovon die Kauflustigen mit dem Anhange i»
die Kennlnih gcseyt werden, daß der Gulicbuchz-
extarct und die Licitanonsbedingnisse täglich zu den
gewöhnlichen ilmtüstundcn in tncscr (Äerichlskanzlei
eingesehen werden können.

Vereintes Beziksgericht Radmannsdars ien
ic). August lü3<).

2 . ^ 9 3 . l2) N r . ' " 7 . .
E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte Nadmannsdorf
rvird allgemein kund gemacht: E» habein dcrExe-
cutionöfache ter Margarcth Kallischnig und te i
I r a n ; Ähctschilsch, Vormnilder der !lnton KalNsch«
nig'scden Orden, in die öffentliche Beräuherungdes
dem Simon Pozhivaunig gehörigen, der löblichen
Herrschaft Neumar t t l ^K Urd. Nr . 24I tienstdaren,
in Neumartl l »"^ (5.ons. Nr . ^70 rorkonnnenden,
laut Protocollcs vo,n 27. Jun i l. I . , Z. , 4 2 , , auf
Hoo ft. gerichtlich bewcrlhctcn Hauses sammt Gar-
ten und anklebendem Terrain, wegen an Erster«
aus dcm Schuldscheine vom 5. August 1U06 schul«
diqen 25c, ft. L. W . oder i55 ft ü kr. und 5 ^ In«
teressen c. 5. c. gewiNiget, die dichfäln'gen Tagsat«
zungen aber auf den 22. October, den 22. Novcin«
ber und den 23. December I. I , , jedesmal Vormit«
tags c) Uhr mit dem Anhange in Loco Ncumorktl
angeordnet, daß die verpfändete Realität nur bei
der letzten Tagsahung unter dem Schätzwerthe wir»
hintangegcben wcrdcn.

Dauon werden die Kauflustigen mit dem An?
hange in die Kenntniß gefetzt, daß derGrundbuchs»
extract, daö Schäl)u,ig^prolocolI und die Licitations»
bedingnisse läßlich zu den gewöhnlichen Amtsstunden
hierolis cmgesehcn werden können.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdorf «nn
12. August »«09.

Z7Ho^(2) Nr. ' " ^ ,
E d i c t .

Vom rereinte» Bezirkögerichte zu Nadmanns«
dorf wird den unbekannt wo bcfindli^cn S imon
und Mar ia Remitz und deren gleichfalls unbekanu-
ten Glbcn mittelst ge^cnwartigen Edlctcs erinnert:
Eö habe wider sie Mathias Nc-mih vcn Vadizhr,
durch Herrn Dr . Kautscdilsch, unterm 9, August l.
I , , Nr . ,78z, die Klagc auf Berzährt' und'Grlo«
schcnerklärung der zu ihren Gunsten mit dem Ueber«
gaböveltrage rom 27.Iä!n,er, in^!>u!liw L .Ma lz
,ä0g, auf dcr dem Mathias Rcmitz gehörigen,lw
Vadizhe önd (Zcns. Nr . U liegenden, der loblichen
Hcrischafl Kieselstein sud Rectf. Nr . ,»6 dienstbaren
Gcmzhubc hoslcnden ErbSentfertigungen für jeden
pr. 10a ft. Ü. W . nebst Nsluralicn c. 5. c. cinge'
bracht, und um richtnliche Hilfe gcbettn, worüber
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tie Taasatzung ouf den 79. December l. I - , Vor- >
mittags 9 Uhr vor dicscm Gerichte angeordnet wor«

Da ter Ausenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ,st, und wcil sic vielleicht aus den
k. k- «Irblandcn abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Kostenden
Vcorg Scherel aus Nadmannodorf als (ZnratorÄ^
»s^uin bestellt, mit welchem die eingebrachte Rechts«
fache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende er»
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheinen, oder inzwischen dem bestimiulcn Vcrtre«
ler ihre Rechrsdehelfe an die Hand zu geben, oder
«uch sich selbst einen anderu Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein»
zuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Vcrabsciumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werden.

Vereintes Bezuksgelicht Radmannsdorf am
»3. August iÜ3g.

Z . '399- (2) Nr . ' " 779 .
G d i c t.

Vom vereinten Bezirksgerichte der Herrschaft
Radmannsdorf wird den unbekannten Erben des
sel. Ios.Baliand, reclo Walland, von Ncudocf mit.
tllst gegenwärtigen lZdicteö erinnert: Es habe wl>
^er sie Si inon Nöhmann von Neudo^f, die Klage
nuf Grsihung der zu Neuborf, Haus-Nr. 4 liegen«
den, der löblichen Herrschaft Stein 5ub Urb. Nr. ,64
dienstbaren halben Kauirechtohube e^ngehrachl und
um richterliche Hilfe geboten. 1 ^:! ^ > ^

Da diesem Gerichte weder d»e Vrten des sel.
Hos. Balland noch deren Aufenthalt bekannt sind,
«nd weil sie vielleicht aus den k. k., Orbländern ad«
lesend sind, so hat' man zu ih r̂er Vertheidigung
und auf ihre Gefahr den HerrnGeorg Schevcl zum
üurator aufgestellt, mit welchem die eingebrachte
Rechtssache nach- der bestehenden Gerichtsordnung,
Lei der dießf^Is auf ccn ,9. December l. I . , Vor.
Mittags 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten
Hags^hungausgctlagen und etUschieden werden wird.
Desftn werden die genannten tzrben zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem aufgestellten Üu-
lator ihre Nccdlsbehelfe an die Hand zu geben, oder
einen andern Vertreter selbst zu bestellen und die-
lem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
lm rechtlichen ordnungömähigen Wege en,zuschrci°
ten wissen m^gen, besondcrö, da sie rie'aus ihrer
^ " ^ . " u m u n g etwa entstehenden üdlert Folgen
nur ,,ch selbst beizumesseil haben werden. ^

, . A u g u s t ' " ^ ^^iikögericht Radmannödorf fim

2°^,.n «t.mplel °°» O»„.„,« t«.ch liu. Eheweib

.Ursula Stampfe! wider Jacob Stampfel von eben«
dort, die Klage aufZahlungciner Warenfordcrung
pr. 200 st., aus dem Schuldscheine ll<ln. 27. Jun i
iL56 und ilUaduIlita 21. Jänner h. I . bei tiefem
Gerichte am i . August eingebracht, und um richter»
lichc Hilfe gebeten, T ü der Aufcnlhalt des Bellag»
ten diesem Gerichte unbekannt ist, und derselbe
sich außer diesen Erbländern aushalten dürfte, so
wurde auf seine Gefahr und Unkosten Herr Lorenz
Glaser als Kurator sc) ucium aufgestellt, und über
die Klage die Tagsatzung auf dcn^. November l . I .
anberaumt, bei welcher diese Rechtssache nach den
bestehenden Gesetzen ausgetragen wird. Dessen wird
der Beklagte zu dem Ende erinnert, daß er ent»
weder persönlich bei der Tagsayung zu erscheinen,
oder seine abfälligen Rccbtsochelfe dem lZurator
mitzutheilen, oder allenfalls einen andern Sachwal»
ler namhaft zu machen habe, widrigcns er die aus
der Bcrabsäumung entstehenden Folgen sich sclhst
dcizumessen haben würde.

Bezirksgericht Goltschce am , , . September>639.

Z . ,59». (3) N ' . i W .
Garben» und Weinzehent« Verpachtung.
Von dem hochfürstllchcn (Zarl Wilhelm von

Uuersperg.'schen VcrwalcungSamte desOcrzoglhumK
Gotlschce wird bekannt gemacht, daß an nachfolgen-
den Tagen, Vonniltagö von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 5 bis 6 Uhr die /̂g Garden- uno
Erda'pfel-Zehtnte, tann die Ha»>drobol» und Sahm«
fahcllieferung, ferner dieKleinrechten von folgenden
Pfarren und Localien, a ls: am 2Ü. October ,L3g
die Pfarre Gotischee und Mitcerdorf, ain 29. die
Pfarre Altlag und Local'ic Sdenthal, an> 5o. die
Pfarre T,sch>rmoschnitz, vocalic Stockendorf und
Pöllandel, am 5 t . die Pfarre Ncssellhal, am 4.
November die Pfarre Mocsel und die (Kxpositur
Unterccutschau, am 5. die Pfarre Rieg, Localie
Masern und Morobih, am 6. die Pfarre Ossluniy
und Suchen, am 7.Noveniber aber die Weinzehcntc
und Bergrechte vom Weingebirge Schonberg hei.
Altlag, Ncuberg, Guttenberg, Dornachbcrg, Riegsl
bli'Tschermoschnitz. Schcpfenberg und Graoeneg in
dcr'Pfarre Senutsch, ferner Doblitsch uno Grusch
nächst Mayerle, dann Laudonsbcrg bci Warmderg.
und endlich die Fischerei im Wasser Rinnsee, bei
Gollschec, auf drc» oder sccds nache^l.andcr folgende
Jahre, nämlich vom 24. April lüHn bishl" »643 oder
b,shin ,8^6 mittelst öffenlllchcr Vcistcigcrung mit
tcm Beisatze in Pacht gegeben wersnlV datz""die
Pachcdccingnisse täglich in hiesiger AttUs^nzleiein-
'gestden weryen können.

^lebri^cns wercen^ie Zehentholt^en aufgefordert,
ihr gesetzliches' lZinstänts'secht'esicrr^er gleich bei

innf/balb des Präclusivter«
mn^u vv'n'ftchs Tagen^na^derftlben, um so gewisser
gcltcnd zu machen, als späterhin darauf kcine Rück.
sicht mehr genommen, sondern die Pachtübergabe
der Zchente an die bei der Licltalion verbliebenen
Bestdielher eingeleitet werden wird.

Vt lwal lungsamt deö Herzoglhums Gottschee
den l2 . September iä5Z.



Z. »39a. (3) Nr. lo46.
V o v l a d u n g s ' S d i c t .

Von der Vezirksobrigkeit Sittich, im Neustädtler Kreise, werden nachben^nnte Rekrulirungs«
flüchtlinge des Jahres i63c), nämlich:

^ ^! -D
^ Bor. und Zuname Geburtsort ^ ß Pfarr t^ A n m e r k u n g .

^ Matthäus Pirna Bejanverch' 2 St. Beit 16,9 Auf die Borlüdung nicht erschienen.
2 Bernhard Bellai Liderga ^8o St. Martin >6i',1 dctto
3 Valentin Iamnig Katzenlhal'id St.Lorenz lä»Z detls

b-iemit vorgeladen, sich längstens binnen vier Monaten uor diese Bezirksobrigfeit zu stellen, und ihr
Ausbleiben bei der dicßiährigcnMilitälsteslung so gewiß zu rechtfertigen, »vidngenö sie als Rekrutirungs-
ftüchtlinge angesehen, und gegen dieselben nach den bestehenden Vorschriften vorgegangen werde»

Bezirtsobligkcit Sittich am »2. September iLZH.

L i t e r a r i sche A n z e i g e .
Auf Subscription ohne Vorausbezahlung erscheinen

in einer vierten Auflage

Dle heiligen Schriften
«ltcn und neuen Testamentes

vs. Joseph ^ r a n j Alliolitz , ^. >'.
königlich baierischcm geistlichen Rathe und Dompropst zu Augsburg.

Einzige vom apostolischen Stuhle appwbirte
und billigste katholische B lbe l , mit den g.ed»eKensten Erläuterungen.

Noch nicht ein Jahr ist es, seit die dritte Auflage hmaus ging in alle Lander christka-.^
tholischen Glaubens, und schon wird eine vierte Auftage nothig. D>eser ungetheilte Bei fa l ls
gibt neben der päpstlichen Approbation wohl das beste Zeugniß von den Vorzügen dieser Ue« ;̂
bersetzung vor allen andern, wie denn auch die von S r . Helligkeit selbst ausglsprochtne Er» ;
Nennung des Herrn Velfassers zum Dompropst von Augsburg eme gewichtige Bürgschaft dafür -
,st. »> Dlese vierte Auftage erscheint in 14 Monatsheften, denen als Prämie gratis dl« ^
schönen Stahlstiche: . , . ^ > ' '

Christus und die zwölf Apostel'
beigegeben warden. Jedes Heft kostet im SubscriplionspreiS aus

Druckpapur nur 42 kr. rhein. oder zo ggr , auf

Bei I g n a g Edl. v. K l e i n m a y r in Laibach liegt die erste Lie-
ferung zur gefälligen Einsicht bereit/ und wird auch die Fortsetzung dazu
aufs promtests besorgt.



InHang M ^ai!)ac^er Seitnng.
K. N. Notto)i5hunZen.
I n Tncst am l 6 . Scprcmhsr lLZg»

6, 89. 76. 37- 70.
DienachstZ Ziehung wi'd am 28. GcpNmber

l65l) in Trleftl gehalten werren-

I n Gratz am 2 l . September i 6 5 g :
5 / . 35. l ä . än. I 7 .

Die nächste Ziehung nnrd am 2. October
l33g in Gratz gchalten werden^

bei hier Angekommenen und Abgereisten.
Den 2 l . Se-h lembe: 1833.

, Hr. Johann Gcimounig, k. k. Kr,i3wundarzt>
mtt Tochter, von Tricst nach Älagcnftirt. — H r . Franz
Tcrp^n, k. k. KreiZ . Secrcta'r, mit Tochter Malhilbe,
von Görz nach Klageichirl. — Hr. Joseph Reali, Van.
'Pli.r und Plästdcnl der Eisenbahn. Untei'Nlhmlnig,
mjc Familie, von Venedig nach Wicn. — Hr, Lud»
wig Pamch. Fabriks.Gcschäflsführc^, von Trieft nach
Gcätz, — Hr. Andreas Pikcl, Lehrer, von Niest nach
Grätz. — Frau Elise Tomezükowska, BcamtcliS-
Witwe, nach Wien. — Hr. Emanurl Coen, Hand-
wnZsagcnt, von Brrona nnch Ägram. — Hr. Ru-
d-öipd v, Vruwatti, Guttrhesttzc?, von Gr5tz nach Gorz.
- ^ H r . Geoig^ Moimfty-Gray, englischer Rmlier,
von Salzburg nach. Trieft. — Hr. William Siß^n,
englischer Ncnti.r, von Salzd^rg nach Trieste —
Ht 'Albert Graf, H«md!ungs>-Commis, nach Wien.

Ben 22 Hr. Heinrich Lang, k. k. Kreis-Com-
missär, von Trilst nach Wien< — Hr Karl v, Har»
lenftis, e. k̂  Neg^erungs - S<cretär, von Trieft n>ich
Wien. — Dclle. Maria Flos.ck, Private, von Triest
»ach Wien.,.—Hr< I^ft'ph Feichlmayer, Bllchhanb«.
wngs. (dommis, vonKlagenftn-c nach Triest. — Hr»
^Ul>c v, Denlice, mic Frau Gem.chlinn und Gefolge,
von M e n nach Neapel. — Frau Lisinka Freünn v.
Maltzahan, k. preuß. Ministers - Witwe von Win, '
nach Neapel .^ - Hr. Heinrich Z,rh,l le, Fabriks-
Director von M e n nach Triest. __ F^iul in E^ilie

Kr ssn,^^^^'.^°^ttr. vo. Wien n.ch Triest.
H'Ndlun<;3.. Agent, von

der Ph^o'oph.c, von Salzburg n,H driest - s'r.
^ohann Aorian hessischer Professoren Nien nach
N i ! ! ̂  3 ^ ? " ' Nd°lpb Wernher. Professor, von
^ " " ^ " s t ^ _ _ Hr. ^pander E^ l . hessische.
N Ä « 7 ! ' . ^ ' " ' "<"d priest. «- Hr, Mathias
37 ^ ' r ^ ^ ^ " ^ " ° " Marburg nach Triest -

^ ' , ? « ^ ^ 3 ' " " ' ° ^ 'Fischer Edelmann, von

cher Cd'lm nn von Wien nach Triest. - H-. An.
^n Michel, Burger, mit Familie, von Grä,̂  nach
^ ' ^ ^ ^r. Varlholomäus Mose., Ne.litä^nb.sitze^,

Den 23. Hr. Lukas Glaser, Handelsmann, vo»
Klaqenfult. — Frau Amalia Kühnel, k k. Nor-
mal' Schuldirectors. Gal:'l«n, vo« Ksagenfun nach
Triest. — Hr. Michael Ritter v. Hotzapsel-Wa«ßen,
ständisch r Veamce, »on Nrätz.

G?ubernial- ^erwulbaruttgen.
Z . !/»2c>. ( , ) N r . 22709.

V e r l a ll t b a e u n g.
Nachdem Fran; Meißel, Emanucl Wolle

und Iose,ph lZibensteiri auf die Geheimhaltung
der Beschreibung «hrcs Privilegiums vom 3.
Juni i3Z7 auf cinen Dampf-Cylinder» Dccs-
t l r - Apparat, laus herabgelangtcn hohen Höft
kammlr-Decreles vom 2. Sevsember i83ss,
Z. 37709, verzicht??, und um die Behandlung
dersclben nach §. 8 des allerhöchsten Patentes
vom 3 , . Mär< ,352 gebeten haben, so nmd
hiermil der bestehenden hohen Vo^fchrift gemäß
;ur allgemeinen Kcnlnniß gebracht, daß dle Bee
schrelbung des genannten Privile^iums'GegfN-
standes in das nach §. 6 des allerhöchsten Pa-
tentes vom Zt . MärZ ,632 bet Vlcscr Landes-
siel!i eröffnete Register zu Jedermanns Emficht
eingetragen worde»? sey, mithin wlder die pon
der Zett dilsee Kundinachung an unternomme-
nen unbefugten Nachahmungen dcs Privilegi-
ums« Gegenstandes, b?i Vem Vorhandcnscyn der
gesetzlichen Bedlngun^cn, dle ln den §§. 28 und
29 des gedachten allerhöchsten Patentes ver-
hängten Straf-Bestimmungen in Wirksamkeit'
t reten.— Lattich am 19, September iLZsj.

B t n e d t c t , M ansuet v. F r a de n 5ck̂
k. k° Gubernial? Gecretär.

Z. I^lö. ( l ) Äs!^2!680,..
K u n d m a ch l, n g.

Bei der- k. s, ob der ermsischsn vereinigten
Civi l , , Straßen- und Wasserbaudirection ist
di? er,ie
Vehall? von 900 fi. C. M . , und im Falle der
Vorrückung die Zweite m>t 900 st. E. M - , oder
die drttte Amtblngenleursstclle witöoo st. C.M.
jahrl cdcm Gehalr erledigt.- — Diejenigen,
welche sich um dlcse Dlenststlllen bewerben wol-
len, haben sich über ihre theoretischen utidprac-
tischen Kenntnisse aus den drei, Fächern der
Baukunst, über ihre bishcrigcn vorzüglichen
Leistungen im Baufacbe und lhreMvralitä' auf
legale.AU auszuwe.se", mid, chre Gesuche >«n
Wege ih ev vorgesehen Trhörden bis i5 . Oce
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bob« l . I . bei der k. k< ob der cnnsischen kan-
d<s egurung zu übervelOen. -«- V^n der k. k<
oi) der ennsisHe!lLattvjvl,cgierung. lil^z am,7 .
August »LZ9

Antoy Hmtcnn^per Edlcr v. Wcllenbetg,
k. k. Ncg^nmgs» Secmar.

Z. l^os.' (1) °6 Nv. ^ ° « ^ ^
E o n c u l s « V e r l a u t b a r u n g

des k. k. Küstcngubernlums, fürd e Besetzung
elntr Eaff«ilMlesch,r«lb<lssieli?. — s)u dem k.
l . ProulNzial« iamcra l ; Zahl4»nte ln Trltst >st
eine Eaffeamlsschre>berssie!le m,t d<x V^scldung
lährlxz>^r äoa st. i , Pl . ju bchtz'N; hie»u w^c>
ter EolUlnitermln bls l^< October d. I . hi«,
nut ausgeschrleben. — D»e EomptteMen ha»
ben in chrem gehöng btlegl««/ vvn d«r Vehv!«
de, del welche« sic dlenin, embe^lelteten Gĉ>
suchen, nebss »hrllll Alter, S tand/ Rel 'gon,
Geburtsort, dle Kennünß dev deutsch«»» und
itallcmschlN Evrachl, d»t b»6her ge!«^sttten
Dienste, den Blsih w^nlßltcns 0er Gymnasial-
Stuinen und der Elasts» Nechnungewljien«
schaft, lhren ulitadclhaflen Lebenswandcl und
die bcl dew k. k.3amiri,l Zahlamce gut bestsN'
dent Cajsaprüfung, auch o,e Eal,lionefah,gtklt
von 20Q0 ft. l^achjuweisen, und ble Elklänmg/
och sie mlt «llicm Beamttn dcs k. k. Pro l̂s>i»<»l.,
Zahlamtcs verwandt vdcr unschwäg<n suid,
'n d«n elnzulelchendun Gesuchen bc»zufugen. ^ ^
Trieft am 7. Gepiember 1839.

F r a n z M i c k a e l O g r i ß i g g ,
k. k. Gub. Secrclar.

vermischte f^erlautbarunZktt.
Z 1415. (,) Nr . 547.

B a u I i c i t a t i 0 n.
Am 3, October ,LZ9 Vormittags 9 Uhr wird

M del AmtSrauzlei eer k. k. Pogtherrscl'aft Lack,
zur Hinlangabe ciingcr ^onscrvatiottsarbeiten am

-Pf^rrhofe unD an den pfarrhöslicdc» Wirlhschafts.
gebäutel, zu Altcnlack, cine Mit iucndo. Licitalion
abgehalten, wobei die Maurerarbeiten um 9 ft.
12 kr.; die Maurerm^ter'alien um 6 f l . üZ l r . ;
tie Zimmcrmatüisardöitc»! um 3o kr.; die Zim«
mermannömatcrialienum 1 ft. , kr.; eie Tischler«
ardeilenum ,2 ft 56 kr.; die Schlosfcrarbeitcnuln
4 ft. 5 i kr.; die Anstleichardeiten um 65 st. 32 kr.
und Vie Glaserarbeiten um 7 ft. 56 kr., die ganze
Unternehmung also um iog ss. 5 , kr. auögeruf.'n
lüird. Hiezu sind Unternehmungslustige mit dem
Bedeuten eingeladen, dah die Licitationsbedingnisse
hierorts täglich eingesehen werden können.

K. K. Vogtherrschast Lack am 20. Septem-
ber »839.

Z »4o4< (») N r . »35v.
O d i c «

Von dcm Bezirksgerichte Reifniz wirü hiemit
bekannt gemaHt< Laß man dem Georg Tonto, Ncal^
tätsnbcsiher von Wemiz, in Folge gcpfiogener llw>
tersuchung, wegen seines erwiesenen Hanges zur
Verschwendung seines Vermögens und Vereisung
feiner Familie, die freie Beriralcung seines Bcrmö«
gens adzuttehmen, ihn unter (Zurate! zu sicllcn,
und zu seine«» Kurator den Mathias Louschin von
Wciniz zu erneenlen befunden habe, daher Jeder,
mann vor dcm Scl'aden sich zuhülen wissen mc^e.

Bezirksgericht Reifniz 2c^ 5. September LÜ09.

Z . '4o5. (H) ^ Nr'.^2222.
E d i c t .

Jene, die auf den Nachlaß deS im Dock
Schigmariz chne Ttsiament verstorbenen Mar t in
Gornlk, ^Hüd le r , aus was immer für einem Grun>
de einen Rechtsanspruch zu machen gedenken, ha.
den sich, bti sonstigen Fclgcn des §. tt>H b. G. ^ . ,
hierorls bei der auf den 9. October l. I . V o r m i ^
tags um l jUhl anberaumten Liquidationstags^tzung
zu melden.

Bezirksgericht RcifniH den3. September itt3H'

2- l 4 " . (») " ° 3sr'."7i^,'..
F c i l b i e t h u n g K ^ l§ d i c t.

Voin Bezirksgerichte Senosetsch wird hicmlt
tund gemacht: Cs sey auf Anlange,, des Michael
Iuz-za von Sincsctsch, wid<r Mar t in Premro»
vou Bründel, in die executive Fcilbiethung der
gegnerischen, gerichtlich auf iü5a ,ft (Z. M . gcsckä^
ten, der Herrschaft Sen^selsch üul> Urb. Nr . ^»«t
zinsbaren zu Blündel liegendeu Vs Hübe saiumt
An> und Zugeh^r bewilliget, und zu i^crin Abh^llunz
i,m Olle Bründel der erste Termin auf den-?. Scp i
tcmber, der zwet'cc auf den 26. September, der
drille auf den 28. October d. I . jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr mit dem Vcis^e bestimmt wcrdrn^
daß falls diese Hubrcalität weder bci der ersten ncch
zweiten Fcilbicthungötagsahullg um den Schäl-
zungvi^rch odcr darüber an Malm gibracht werden
könnte, solche bei dcr dritten auch unter demscldm
hintanqegcben weiden würde.

Wozu Kauftustige mit dem Bedeuten vorgcla«
den werden, daß die Schähung uild Licitationsbe«
dltignifsc taglich Hieramts tingeschen werden kölinen.

Beiirlsgclichl Scnoselsch dcn ». August i g ^ .
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbiethungstag»

' satzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z-"^o27"( I ) ^ " ^ Nr. ^ " / ^ «
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
mannsdorf wird een unbekannt wo befindlichen
Mar ia Hauptmann, Ursula Rabitsch, Theresia Ra«
bitsch, Joseph Hauptmann, Andreas Schofler, Tbo<
mas Pidrouy, Mart in Rabitsch und ihren gleichfalls

! unbekannten Srben. mittelst gegenwärtigen Sdicles
erinnert: Oö habe wider sie Gregor Supan durch

- seine Rcchtsnachfolgerinn und Witwe Mar ia Su«
pan, Andreas Kerch, Joseph Supan , Franz Glo.

(Z, Amts-Blatt Nr^ l ib. d. 24. September i63I.)
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botschmg. M a n a WaNand, v ^ h e l i H t . Fabian
Grcaor und Agnes Aschmann, oNe vcn Kropp. alv
Eigftnhümcr der ehem^s Ignaz Nabltsch'schen Rea«
lu l len, unterm 24. 0. M die Klage auf Verjährt,
„,nü (Krloschenerklärung nachstehender, auf den del
^blichen Herrschaft R^mann0d0ls dienstbaren Rea«
liläcen, a ls :

1) Das Haus Nr< 6 in Krepp, den dazu gehö»
ligen Holzanlheil 52 ^»^I i^ inuv^iu Zulzlltül^ «aä
3ln2l>>aru, die ncu aufgebaltte StaNung, die um
diese liegenden Terrain?, das Kucdelgartcl bei der
Stal lung und hinttr dem Hause;

2) daöGyfcucr m i ld Na^clschmidsiöcken sammt
Lcn dazu gehörigen 2 Kohldarn, iu der Schmidhütte
u ^u i^ar t^ genannt;

2) das Ghfcue? n2 Kll.'xl'ie sammt Zugehör;
4) das O^fcuer liÄ 15 !̂ai oder u^unßlmt,wtt

5 Nogelschmioilocketl u>ld 2 Kohlbarn;
5) den letzten Zamhammer li I<.oll« und
6) der Stal lung am Platze und daä Haus Nr .

<^inKropp, vorgemerkt haftenden Sahposten, als:
dî e Forderung dcr Mar ia Hauptmann, aus dem

Schuldscheine cläo. 2«. November ,79b pr. »uoo st.
sammt 5A Zinsen seit i» Jänner ^ 9 ä ;

tle Forderung der Ursula Rsbitsch, aus dem
Veiglcichsprotocolie <l<W. 2a. Ftbruar »79b, iregcn
lhr gebührender Wohnung, tcs Licdtcv uno Brenn-
holzes, im Werthe jährlicher loo ft., scit ^o. I u m
«796;

die Forderung d«r Theresia Nabitsch gebornen
.^auftmcini,, auö ocm Ehevertrage <ll!o. i6 . Sep-
t.inb-er 179̂ 4 pr. »noo ft. su Hcir^lhsgute, und
^f. -45oo N. an Wiedtilaqe sett 2. März 1797;

die Forle^ung des Joseph Hauptmaini, auZ
,̂ >m gerichlli den Protocol'.e <lc!o. 2. Wärz 1797,
der Ocsswn <läo. ,5. Jänner 1797 und dem i^x-
I'N,lNl5L'6(l<>. 2'.). Jänner 1797, pr» n 6 a f t scit »7.
März ,79 ' , ;

die Forderung dtö Andreas Schotter, auö dem
G-chuldschcine <^<>. 26. Jänner 1797, pr. 5oo st.
L. W- , s'it i . Februar ,798;

die Forderung des Thomas Pibrcuh. au55em
^chi?dörl^lcll^l.cn Uussp»uche^^u 2 i . Jänner ^739,
)pr. 762 st., scic ,<,. I u ^ i ,799, executive;

die Fcrtcrung <>eö M a n i n Ravilsch, aus dem
Uthelgabsvertragc <^o. »ö, M a l ^790, pv./^b5 st,
H. W . lammt Auöstcuelung scit 22, 'Jul i >äo»;

die Forderung oer M^r ia Hauptmann, aui
dem Schuldscheine 6^0. 3 . . December 1799, p^
2U05 d. W . sammt 5A Zinsen, seil Ü- Jun i 'i8o2

d-e Forderung der Mar ia Hauptmann, au«
tem gerichtlichen Protocolle <lcln. 27. August ,Üc»2,
3«r SicherstcNung lhrcr evcntucNen Enlschädigungs
anspruche gegen Joseph S u p a n ;

die Forderung der Mar ia Hauptmann, au«
dem Schuldbriefe lic^u. ,2 . Jänner !3o5, pr. i65^
ft., seit 24. Apri l ,L«5, und die Forderung derUr
sula Rabltsch, aus dem Urthcilc clc!o. 26. Mär
Häoä, pr. 5na st d. W. , sammt ^ L Verzugszinsen
seit 22. ^um ,604, und Gerichtökosten pr. 5 f!
ch kr,, seit 25. M a i »Lo5 executive eingebracht un
Umrichterliche Hilfe gebethen, worüber die Tag
fahung auf den 19. December l. I . Vormittags !
Uhr var diesem Gerichte anbelaumt rrorden ist.

Da dcr Aufenthaltsort d«f Beklagten diesem
Gerichte unbekannt und weil sie vielleicht aus den
k. k. Erblonden abwesend slnd, so hat man zu ihver
Bertl)cidig«ng und auf ihre Gefahr und Kosten
drn Georg Schevcl auö Radmann5dorf als Vura»
lor aä aclum bestellt, mit welchem die angebrachte.
Rcchlösachc nach der bestehenden Oerichlsoldtmng
ausgeführt und entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zudem Endeerin,
nert, damit sie allenfalls zu r-cchler Zeit selbst er«
scheinen oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtöbehclfc an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen and-crn Sachwaller zu bisieNen und
diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und über»
h,aupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein«
zuschreiten wissen mügcn, insbesondre da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden. .

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdarf am
27. August 1659. ^ _ _ ^

Z^Iäl^ (')
Iagdverpachtung. ^

B t t dem Gute Lukoviz nächst
Bresoviz, rst die Jagd auf ein Jahr
in Pacht auszulassen. Liebhaber wol-
len sich wegen Ucberkommung dersel-
ben an das Verwaltungsamt des
Gutes Kreutberg verwenden.
Z, iäl«. (!) —

Die Gefertigte, bemühend, den I>.
1 . Selden - Cocons- Eigenthümern
mögllchst zu entsprechen, ist so frei
nachträglich zu erklären, daß sie
yon dem bis nun festgesetzten Prels für
das Ziehen der Cocons zur Seide
abweicht, und in kleinen Parthien

> zu^j. kr., in großen aber zu 3 kr. zum
. Ziehen übernimmt.

Um einigen irrigen Meinungen
. vorzukommen, erlaube ich mir erge-
; benst anzuzeigen, daß ich das Ziehen
^ gründlich erlernt, und jederzeit im
'. Stande bm, die reinste feinste Seide,

die ic gezogen wurde, zu erzeugen, wie
^ sie in Italien betrieben wird; die Ue-
. berzeugung wird auch lehren, daß
z meine fabri^irts Seide weit schöner
.̂ ist w:e jene, die von Lemcn gezogen
d wird, die um Tagelohn arbeiten.
' Indem ich auch verspreche, trotz
^ meiner Preisverminderung die reinste
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Waare zu liefern, empfehle mich zu»
geneigten! Zuspruch.

L e o p o l d ins N u z i c ; k a >
' am alten Markt N«-. ,5ä.

Z> iä'6. ( l )
Die im Haust Nr . 3, in der

Wassergasse im, ersten Stock wohnen-
de sittlich gebildete Familie, wünscht
vom i . October 1829 angefangen,
mehrere kleine Mädchen in den er-
forderlichen verschiedenartigen weidli?
chen Handarbeiten, sl> wie in den
Vorkenntnissen zum Schulgange, ge^
gen billige Bedingnisst' gnmdlich^^
Unterricht zu erthsilen.

Das Nähere erfährt man daselbst..

Dieser Tage eischemd bcl i?. Patern-oüi
hier cine ncue Ansicht der Hauptstadt Lalbach,
m diesem Jahre von dem Gefertigten lachst
F l vo l i aufgenommen. Seine Hauptabsicht da»
bc! w a r , ezne genaue Zeichnung, dieser S t a d t
55, einem kleinern Fprmate zu^ l iefern,, welche
blöher noch mangezse.

Zugleich binützt er diese Ge^?nhei t>. um-
den ? . ^ . Kunstfreunden für das ihm ge-
schenkte Zutrauen hiemit seinen D a n k abzu«
siitttcn, durch welches allein cr in den S t a n d
gesetzt wurde,, wahrend seines Aufenthaltes
hier, so vlele ehrenvolle Auftrage in der Por t ra i t ,
Malere» in Ausführung zu brm,vn-,

Laibach am 20. September i t t3g .

Heinrich F2rstlcr°

I n dem neuenHaustzu' Schischka
sind zwer schöne Wohnungen, em
großes Magazin, eine- Abtheilung
'Keller^ wis, auch der große Garten
mit Feld gegen billige, Bedingnisss zu
verpachten. Liebhaber wollen sich
dießfalls m der Herrr.gasse, Haus-
Nr . 216,. im 1.. Stocke melden.
Z. 1^69. (I) "

I n der Kreisstadt Neustadt! ist
das'Gasthaus Nr . 77, zur österreichi-
schen Krons genannt, sammt den da-
M gU)ör i^^ Enti tätm aus freier

Hand, gegen sehr billige Beding-
nisse , zu verkaufen. Kauflustige
wollen sichin frankirten Briefen oder
persönlich an die Eigmthümerma
daselbst verwenden.

Agnes K o p e t z k y . .

Literarische Anzeigen," "^
Bei

IZn^Mdlen van NlsmmaM,
B u c h h ä n d l e r ^n ^a»bach, ,ft ̂ u y a d l » '

Schiller's sämmtliche Werke
in zwölf Bändeii.

Stuttgart und Tübingen lü)3: Complete
s fl. C. M.

Supplcmend zu Schillers Werken.

Kchlller- RieNer.
Von Göthr, Ubl<md, <Iham!sso> Rücken, Schweb.
Sllmmc'/-, Psizer u. U., nebst mehreren Gcolchle'tl.
Scd i l le rs^ , die szch noch w sei»er Ausgabe seine?
Nclke bcsitiden, ges, v. O^clepp. Stut tgar t iLZ^.
M i l Schil'erS Gebui'tt'chau) in Stahlstich, gc^ .^ ts . .
Boas, E , Nachtraqe, zu Schillers sammt-'

llä'en Welken, 2 Bände in 4 Abtheilungen, mit l
l Scahlsiich, complelt 2 ss. ,5 kr.

Dormg, H^, Oi-., Friedrich von Schiller.
Em biographisches Denflnül, Jena, ^ / ' ' 9 . 48 kr.

Derftlbe, Genius aus Schillers Werken.
Alö Register zu desset, neu,s Taschenausgabe, M;
12, Nänden. Jena, ,63c), 3« kr.

Viehoff, H : , Schillers Gedichte in allew
Beziehungen, erläutert und auf ihre QueNen zu»
rückgeführt, nebst̂  einer vollständigen Nachlese
und V^riatttensammlung zu denselben. l-Theil«
Stuttgart, »ÜZ9. 46 kr.

Lanner, I . , dle Flotten. Walzer für dAs
Pianofolte. ^5 kr.

Strauß, Johann, Taglioni-Walzer fü^
das Pianoforte zwcihäncig, ä5 tt.

Dieselben, vierhändig, 1 fi.
Dieselben für eine Flöte, ,5 kr».
Ferner wird daselbst Pranumcrationangenommen^.
und licat das erste Heft zu gefälliger Einsicht be».

rett, von
William Hogarth's Zeichnungen-, nachdem

Originalien in Stahl gestochen. M i t den voss«
ständigen Ortlarunaen derselben von G. 6 . Lich»
tcnderg. Herausgegeben mit Ergänzung und Fort«

von Dr. Franz Kottenlamp. Ein jedes Heft aus-
6 Lieferungen bestehend, kostet 34 l r . G . M . Da3
Ganze erscheint im Laufe des Jahres ,33c) und
1M0 voNständig, und lrird ohngcfähr in 24—2^?
heften bestehen, also bclläusig lö — zb ft.(Z. M .


